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Am 21. Dezember 2017 vollendete der 1. Vorsitzende des 
FV „Rheingold“, Manfred Kailing, sein 75. Lebensjahr. Seit 
über 50 Jahren engagiert er sich mittlerweile in seinem 
Heimatverein, zunächst als Aktiver (u.a. Torwart der 1. 
Mannschaft und Alten Herren) und Trainer (von Jugend- und 
Herren-Mannschaften) und später auch als Funktionär in der 
Geschäftsführung und im Spiel-Ausschuss. Von 1996 bis 2004 bekleidete er die Funktion 
des stellvertretenden Vorsitzenden. Seit dem Jahr 2004 leitet er inzwischen die Geschi-
cke des über 900 Mitglieder zählenden FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. In seine 
Amtszeit fielen richtungsweisende Entscheidungen wie die Gründung der Jugendstiftung 
des FVRR, die Verschmelzung mit dem Tennisclub, der Bau des Kunstrasenplatzes sowie 
aktuell die Errichtung der Mehrgenerationenanlage. Trotz aller strategischen Heraus-
forderungen ist Manfred Kailing dabei immer ein Mann der Basis geblieben. Man sieht 
ihn regelmäßig auf dem Sportplatzgelände, wo er zahlreiche Spiele der Vereinsmann-
schaften – seien es Männer oder Frauen bzw. Jungen oder Mädchen – verfolgt. Auch 
legt Manfred noch regelmäßig selbst Hand an, gilt es auf dem Vereinsgelände etwas 
zu reparieren oder einfach nur zu verbessern. Der FV „Rheingold“ gratuliert Manfred 

Kailing herzlich zu diesem besonderen Geburtstag 
und bedankt sich an dieser Stelle ausdrücklich 
für sein außergewöhnliches Engagement zum 
Wohle unseres Rübenacher Fußballvereins. 
Gerne schließen wir in diesen Dank seine Frau 
Karin ein, die ihrem Manfred in den tagtäglichen 
Herausforderungen der Vereinsarbeit ebenso 
lange unterstützend zur Seite steht. Wir wünschen 
Dir, lieber Manfred, weiterhin ein „glückliches 
Händchen“ bei der Führung des Vereins – vor 
allem aber gute Gesundheit, damit Du Deinem 
FV „Rheingold“ noch möglichst lange erhalten 
bleibst. Auch persönlich begleiten Dich an diesem 
Tag, den Du im Kreis Deiner Lieben verbringst, 
nur die allerbesten Wünsche!

Herzlichen Glückwunsch 
Manfred!
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Kunstrasen-Kleinspielfeld für den 
Spielbetrieb freigegeben
Der Umbau unseres Nebenplatzes zu einer Mehrgenerationen-Anlage schreitet in 
schnellen Schritten voran. In nur wenigen Wochen wurde im Oktober bzw. November 

2017 der elastische Untergrund aufgetragen und anschließend das Kleinspielfeld mit 
Kunstrasen verlegt. Seit Donnerstag, dem 23.11.2017 kann unser früherer Neben-
platz für den Trainings- und Spielbetrieb genutzt werden. Auf Grund der winterlichen 
Witterung wurden die restlichen Arbeiten – Fertigstellung der Laufbahn sowie des 
Multifunktionsspielfeldes (Basket- und Volleyball) – auf das Frühjahr 2018 verlegt. Im 
Anschluss plant der FV „Rheingold“ eine feierliche Einweihung der Anlage, die das 
moderne Sportgelände des Vereins Zeit gerecht abrunden wird.
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W I N T E R P A U S E

Wie bereits im vergangenen Jahr hat der Vereinsvorstand wieder eine Sperrung des Fuß-
ballgeländes in der Winterpause beschlossen. Zwecks Schonung des Kunstrasenbelages, 
der einer hohen Abnutzung unterliegt, wurde sowohl der große Kunstrasen- als auch der 
neue Nebenplatz ab Donnerstag, dem 14.12.2017 für den Trainings- und Spielbetrieb 
gesperrt. Die Aufhebung der Platzsperre ist für die zweite Januarhälfte vorgesehen – der 
Vorstand wird über den genauen Termin zeitnah entscheiden und informieren.
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Einladung
Zu der am Freitag, 02.03.2018, um 20.00 Uhr  
im Tennisheim stattfindenden

Jahreshauptversammlung
unseres Vereins für das Geschäftsjahr 2017 laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein 
und bitten um zahlreiches Erscheinen.

Anträge, die in dieser Versammlung behandelt werden sollen, müssen nach § 6, Abs. 
5 der Vereinssatzung bis zum 28.02.2018 in Schriftform beim geschäftsführenden 
Vorstand eingereicht werden.

Tagesordnung
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Totenehrung
 3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit  
  nach § 6 der Satzung
 4. Wahl des Protokollführers
 5. Berichte: a) des geschäftsführenden Vorstandes
   b) der Tennisabteilung
   c) des Schatzmeisters
   d) der Kassenprüfer
   e) Aussprache zu den Berichten
 6. Wahl eines Versammlungsleiters
 7. Entlastung des Vorstandes
 8. Neuwahlen  a) des 1. Vorsitzenden
   b) des 2.Vorsitzenden
   c) des weiteren geschäftsführenden Vorstandes
   d) des erweiterten Vorstandes
   e) der Kassenprüfer
 9. Ausblick
 10. Beschlussfassung über eventuell vorliegende Anträge
 11. Verschiedenes/Aussprache/Anregungen

 Manfred Kailing Stefan Reich
 1. Vorsitzender 2. Vorsitzender
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2. Herren-Mannschaft
Saisonverlauf: Das Jahr 2017 neigt sich dem Ende zu und so langsam lässt man das 
Jahr 2017 Revue passieren. Hier kommt man nur zu einem Fazit:

Geiles Jahr 2017 für die 2. Herrenmannschaft

Es kommt nicht von ungefähr, dass wir da stehen, wo wir jetzt sind. Die Mannschaft ist 
intakt, jeder übernimmt Verantwortung und denkt in erster Linie an die Mannschaft, 
bevor er an sich denkt. Hier wächst seit 3 Jahren eine Gemeinschaft heran, die all ihre 
gesteckten Ziele zusammen erreichen kann.

Aber nun zum sportlichen…: Zielstrebig, mutig und als Team haben wir die erste Sai-
sonhälfte in einer neuen Liga erfolgreich absolviert und stehen verdient ohne Niederlage 
auf dem 1. Tabellenplatz. Die letzten acht Spiele wurden ohne jeglichen Punktverlust 
absolviert, trotz einigen Verletzungen wurden diese Spiele zum größten Teil souverän 
gestaltet. Unser Kader ist inzwischen so gut aufgestellt, dass jeder jeden ersetzen kann, 
wodurch diverse Ausfälle ohne größere Probleme kompensiert werden konnten. An 
dieser Stelle ein großes Lob an die 1. Mannschaft und die A-Jugend. Jeder Spieler der 
uns aushilft, kann problemlos eingebunden werden, hier bedarf es keiner großen Ein-
gewöhnung. Ein großer Dank gilt unserem Altmeister Reiner Gotthard. Mit Freude und 
viel Hingabe schnürt er sich immer wieder seine Fußballschuhe um uns auszuhelfen.

2018? Wie wird das Jahr 2018? Welche Erwartungen/Ziele gibt es? Nun ja… erst mal 
steht die Vorbereitung an, dabei wird der Grundstein für die Rückrunde gelegt. Es wird 
versucht, Fitness und Gemeinschaft wieder so zu stärken, dass wir mit breiter Brust die 
Rückrunde antreten können.

Die zweite Saisonhälfte beginnt mit einem Top-Spiel gegen den 2. platzierten BSV 
Weißenthurm. Dieses Spiel wird richtungsweisend für den weiteren Verlauf der Saison 
sein. Es bedarf höchster Konzentration und den nötigen Willen um diesen Gegner 
zu schlagen. Nach anfänglich zurückhaltenden Aufstiegsgedanken ist es durch den 
gefestigten 1. Platz jedem erlaubt, ein wenig träumen zu dürfen. Mit einem direkten 
Wiederaufstieg haben wohl die Wenigsten gerechnet. Die jüngsten Erfolge sprechen 
dafür, jedoch werden wir bis zum letzten Spieltag dafür kämpfen. Kaum einer weiß, dass 
wir einen saisonübergreifenden „fantastischen“ Lauf von insgesamt 35 ungeschlagenen 
Ligaspielen haben. Diese Serie soll fortgeführt werden!

Neuer Sponsor!!! Ein großes Dankeschön an unseren Sponsor „Rohrreinigung Heiko 
Preiss“. Die Mannschaft bedankt sich für unsere neuen Trikots und Hoodies, die uns 
zur Verfügung gestellt worden sind, sodass wir viele Siege in den neuen Jersey`s da-
vontragen werden.

Wir wünschen allen einen guten Rutsch ins neue Jahr und freuen uns, euch bald wieder 
an der Seitenlinie sehen zu können!!!

Eure Zweite

2. Herren-Mannschaft (Saison2017/2018)

Hintere Reihe v.l.n.r.:  Dennis Fiedler (Spielertrainer), Andre Colling, Kevin Schupp,  
 Olexy Solboyer

Mittlere Reihe v.l.n.r.:  Mirco Fiedler, Marco Biebrach (Spielertrainer), Patrick Müller,  
 Bernhard Rütze, Jonas Weber, Adel Karimi, Christian Kroth,  
 Michael Fiedler (Betreuer)

Vordere Reihe v.l.n.r.:  Pascal Schenk, Pouya Mohammed, Luca Petrocelli, Reiner Gotthard,  
 Sandro Israel

Es fehlen:  Lukas Ginsberg, Lukas Syre, Michael Geißen, Nico Bläsius,  
 Pascal Schäfer, Marc Fiedler und Betreuer Dominik Minning
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Trainerwechsel  
bei der 2. Frauen-Mannschaft

genannt. Als Leitfigur auf dem Spielfeld, was sowohl das fußballerische Können als auch 
die kämpferische Einstellung angeht – fungiert sie als ideales Vorbild insbesondere für 
die jüngeren Mitspielerinnen. 

Saisonziel bleibt ganz klar der Klassenerhalt in der Bezirksliga Mitte. In den letzten Wo-
chen des Jahres konnte das Team die ersten beiden Saisonspiele gewinnen und belegt 
aktuell den 9. Tabellenplatz, der am Ende der Saison ausreichen würde. In der zweiten 
Saisonhälfte muss dafür aber entweder die Mannschaft aus Kruft oder Niederfell, die 
derzeit unter unserem Team stehen, auch weiter hinter uns gelassen werden. Hierzu 
soll auch eine verbesserte Abstimmung zwischen den beiden Rübenacher Frauenteams 
beitragen. Wir wünschen dem neuen Trainerteam viel Erfolg bei der Erreichung dieses 
Saisonziels!

Nach Jahre langem Engagement hat sich Thomas Beeck im November 2017 dazu 
entschlossen, das Amt des Chef-Trainers bei unserer 2. Frauen-Mannschaft abzugeben. 
Ihm sei an dieser Stelle für seinen, von hohem Engagement geprägten Einsatz für den 
Rübenacher Frauenfußball ausdrücklich gedankt.

Nach mehreren Gesprächen haben sich die Verantwortlichen im FVR dazu entschlossen, 
dass das Team künftig von einem neuen Trainergespann geführt wird. Als Stabilitätsan-
ker steht dabei weiter der bisherige Co-Trainer Jürgen Schmidt zur Verfügung. Jürgen 
ist sozusagen ein „Mann der ersten Stunde“ und begleitet etliche Fußballerinnen der 
Mannschaft bereits seit der Fußballjugend. Vielen Dank, Jürgen, für Deinen unermüdli-
chen Einsatz! Unterstützen wird ihn als Spielertrainerin Felicitas Herrmann – kurz „Fe“ 
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Kooperation FV „Rheingold“ Rübenach 
und Osteopathiepraxis „Osteopathicum-
Koblenz“

Noch vor Abschluss der Vorrunde 
konnte, unter der Federführung vom 
sportlichen Leiter des Vereins Markus 
Mannebach, eine Kooperation mit der 
Rübenacher Praxis für osteopathische 
Medizin des Inhabers Eckhard Müller 
eingegangen werden. Die sportlich 
ambitionierten Ziele der ersten Damen- 
und Herrenmannschaft können unter 
anderem nur erreicht werden, wenn der 
Verletzungsstand der Spieler so gering 
wie möglich gehalten werden kann.

Gegenstand der Vereinbarung zwischen 
dem Verein und dem Osteopathen 
und Heilpraktiker Eckhard Müller ist 
es, akut verletzten Spielerinnen und 
Spieler Zugang zu einer kurzfristigen Behandlung zu gewähren. Weiterhin können 
chronisch verletzte Mannschaftsmitglieder eine Evaluierung der Ursache für Ihre 
Dauerverletzung erhalten. Zu diesem Zweck ist Eckhard Müller bei jeder der beiden 
Mannschaften zwei Mal im Monat im Training anwesend, um im Training auftretende 
Beschwerden schnellstmöglich zu behandeln. Weiterhin ist nach Spielwochenenden 
eine spontane Terminvermittlung in der Osteopathiepraxis über die Trainer Christan 
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Sievers und Benedikt Lauer möglich. Ein weiterer Vorteil des Vereins ist, dass die Praxis 
Osteopathicum-Koblenz nur 100m vom Fußballplatz Am Mühlenteich entfernt in der 
Grabenstraße zu finden ist.

Wenn nach dem Erstkontakt die Notwendigkeit einer weiteren Behandlung besteht, 
können die betroffenen Spielerinnen und Spieler selbstständig Termine zur osteopathi-
schen Behandlung absprechen. Die Behandlungskosten sind über die privaten Versi-
cherungen vollständig erstattungsfähig. Die gesetzlichen Krankenkassen bezuschussen 
die Behandlungskosten je nach Satzungsleistung individuell.

Die Kooperation zwischen Verein und Osteopathiepraxis geht aber noch einen Schritt 
weiter. Damit alle Vereinsmitglieder von einer ganzheitlichen Betrachtung ihres Ge-
sundheitszustandes profitieren können, gewährt das „Osteopathicum – Koblenz“ einen 
Rabatt von 10% auf die entstandenen Behandlungskosten. Die Osteopathie ist eine 
alternativmedizinische Herangehensweise um die gestörten Funktionen des Organismus 
wieder herzustellen, indem die Ursachen von Schmerzen und funktionellen Störungen 
aufgespürt und behandelt werden. Zu diesem Zweck beurteilt der Osteopath die Stellung, 
Mobilität und Qualität der Körpergewebe. Die Osteopathie versteht sich als Ergänzung 
und Erweiterung der Schulmedizin. Der Mensch wird als Einheit von Körper, Geist und 
Seele betrachtet. Weitere ausführliche Informationen können auf der Homepage der 
Praxis eingeholt werden: www.osteopathicum-koblenz.de
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Neuer Teamplayer im RÜBENACHER MODELL

FÖRDERVEREIN e.V. LIONSCLUB KOBLENZ- 
RHEIN/MOSEL ermöglicht dank großzügiger 
Spende die 5. Ballsportorientierte Klasse 

Der FV Rheingold Rübenach begrüßt den Förderverein e.V. LIONSCLUB KOBLENZ – 
RHEIN/MOSEL als einen kompetenten Prozessbegleiter in seinem Team. Durch sein 
großzügiges finanzielles Engagement in Höhe von 1.500 Euro hat er die Einrichtung der 
mittlerweile fünften BALLSPORTORIENTIERTEN KLASSE ermöglicht.

Mit seinem vorbildlichen Engagement leistet der LIONSCLUB KOBLENZ – RHEIN/MOSEL 
einen fundamentalen Beitrag zur Fortschreibung und qualitativen Weiterentwicklung 
des Erfolgsmodells BALLSPORTORIENTIERTE KLASSE innerhalb des RÜBENACHER 
MODELLS.

In der BALLSPORTORIENTIERTEN KLASSE steht das ganzheitliche Bewegungslernen 
unserer Kinder als Kulturgut von Anfang an im Fokus. Eingebettet in das sportartüber-
greifende Konzept der BALLSCHULE HEIDELBERG erhalten die Schulung der koor-
dinativen Fähigkeiten und die Verbesserung der konditionellen Fertigkeiten ihre dem 
individuellen Lernfortschritt angemessene Berücksichtigung. In einem so verstandenen 
und realisierten Prozess des Bewegungslernens werden die personalen und sozialen 
Kompetenzen als integrativer Bestandteil gleichsam mitgeschult. 

In enger Zusammenarbeit mit dem Schulleitungsteam und dem Kollegium der Grund-
schule Rübenach, der Universität Koblenz-Landau und der BALLSCHULE HEIDELBERG 
sehen wir unsere zukünftigen Herausforderungen nicht nur in der Sicherung der hohen 
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Qualitätsstandards unseres Erfolgsmodells. Gemeinsam mit unseren alten und neuen 
Weg- und Prozessbegleitern wagen wir den nächsten konsequenten Schritt auf dem 
Weg in eine erfolgversprechende Zukunft (Das ‘Unternehmen’ FV Rheingold Rübenach 
oder Die Konsequenzen der Demographischen Entwicklung).

Der Erfolg der BALLSPORTORIENTIERTEN KLASSE ist durch die Zusammenarbeit mit 
den Universitäten Heidelberg und Koblenz-Landau mit ihrem Erfolg ein Leuchtturm, 
Wegbereiter und Qualitätssiegel für ein darauf aufbauendes, innovatives Kooperations-
modell, das durch seine Alleinstellungsmerkmale der zukunftsorientierten Ausrichtung 
des FV Rheingold Rübenach Auftrieb und Rückenwind geben und einen hohen Wie-
dererkennungswert  zuweisen wird.

Wir würden uns freuen, 
den LIONSCLUB KOBLENZ 
– RHEIN/MOSEL auch im 
nächsten Jahr in unserem 
Team begrüßen zu dürfen.

Ewald Moskopp

Lars Petrak (Vize-Präsident Lionsclub), Sebastian Müller 
(Mitglied Lionsclub), Ewald Moskopp (Vorstand FVRR), 
Martina Riebenstahl (Rektorin Grundschule) und Manfred 
Kailing (1. Vorsitzender FVRR)
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Auf ihr Brüder in die Pfalz…
Unter diesem Motto hat der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. am 08.10.2017 
mit 45 Reisenden eine Fahrt in die schöne Pfalz durchgeführt. Die Fahrt startete bei 
mäßigem Wetter um 08.00 Uhr von Rübenach in Richtung Pfalz mit gut gelaunten 
Rübenachern.  Kurz vor  Neustadt a.d. Weinstraße haben wir eine Frühstückspause mit 
Frühschoppen  eingelegt. Gestärkt ging es zum „Kuckuckusbähnle“  in Neustadt, dort 
erwartete uns gegen 10.45 Uhr  eine imposante nostalgische Dampfeisenbahn, die uns 
bis Elmstein  (13 Km) durch den Pfälzerwald mit sehr viel Dampf fuhr. Gegen 12 Uhr 
dort angekommen,  wartete bereits unser Fahrer „Thomas“  auf uns und es ging bei  
herrlichem Sonnenschein durch die schöne Pfalz zum „Schweigener“ Weintor. Dort 
wurde der wunderbare Pfälzerwein probiert und alle waren sich einig und selig  „da 
fahren wir  nochmals hin“!

Unser Rückweg führte uns über Edenkoben, Maikammer bis zum idyllischen St. Martin. 
Dort kehrten wir im „Winzerhof“ ein. Bei Speis und Trank wurden viele Episödchen 
aus vergangenen Tagen erzählt und die Zeit verging wie im Fluge.  Gegen 19.00 Uhr 
traten wir die Heimreise an, so dass wir gegen 22.00 Uhr in unserem  „Rüwenach“ 
Dank unseres guten Fahrers „Thomas“ von der Firma Garske ankamen!

Eine ganz tolle Fahrt, die sicher nicht die letzte war.

Karin Kailing
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Benjamin und Jakob Drack sind die 
„Fußball-Helden“ des Kreises Koblenz
Die 17jährigen Schüler des FV „Rheingold“ gewinnen 
DFB-Wettbewerb in 2016 und 2017

Seit zwei Jahren ehrt der Deutsche Fußballbund Sportlerinnen und Sportler, die sich 
bereits in jungen Jahren in ihren Vereinen in besonderer Weise ehrenamtlich engagieren.

Im Jahre 2016 hatte der FV „Rheingold“ die Zwillinge Benjamin und Jakob Drack für 
eine Ehrung vorgeschlagen. Obwohl beide die Voraussetzungen für die beantragte 
Auszeichnung erfüllten, konnte leider nur einer der beiden Brüder vom DFB berück-
sichtigt werden. Die Familie Drack sollte entscheiden, wer von den Beiden geehrt 
werden sollte. Jakob wurde nominiert. Der Verzicht von Benjamin verdient Respekt. 
Unsere Bemühungen, Benjamin auf eigene Kosten an der Bildungsreise nach Spanien 
teilnehmen zu lassen, scheiterten leider.

Der FV „Rheingold“ hat sich aber dadurch nicht entmutigen lassen und für den dies-
jährigen Wettbewerb „Fußball-Helden 2017“ nochmals unser jugendliches Mitglied 
Benjamin Drack vorgeschlagen. Wir haben unseren Vorschlag wie im vergangenen 
Jahr damit begründet, dass sich Benjamin - neben seiner aktiven Betätigung in der 
A-Junioren-Mannschaft – seit etwa drei Jahren wie sein Bruder Jakob in besonderer 
Weise ehrenamtlich beim FV „Rheingold“ engagiert. Benjamin betreut bzw. trainiert 
zusammen mit seinem Opa Edgar Müller regelmäßig mittwochs in der Franz-Mohrs-
Halle die Gruppe der „Minis“, während Jakob bei den etwas Älteren, der F-Jugend, 
immer dienstags als Nachwuchstrainer tätig ist. Zusätzlich gehören die beiden Brüder 
seit 2015 zum Betreuerstab der jährlichen Ferienfreizeit. Daneben fungieren sie zeit-
weise als Platzkassierer bei den Heimspielen der 1. Mannschaft, helfen beim Verkauf 
von Fan-Artikeln und verteilen viermal jährlich das „Rheingold-Echo“. 
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Feierstunde am 21.01.2018. Neben einer Urkunde erhalten alle Kreissieger einen 
weiteren schönen Mehrwert. Der DFB lädt wie im Vorjahre alle „Fußball-Helden 2017“ 
zu einer fünftägigen Bildungsreise nach Spanien ein, die bereits für die Zeit vom 07.05. 
bis 11.05.2018 terminiert ist.

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. gratuliert seinem jugendlichen Mitglied Ben-
jamin Drack auf das allerherzlichste zu der hohen Auszeichnung durch den DFB. In die 
Glückwünsche schließen wir ausdrücklich die Familienmitglieder des Geehrten mit ein. 
Die beiden Brüder Benjamin und Jakob Drack haben nicht nur durch ihr vorbildliches 
ehrenamtliches Engagement, sondern auch ihr kameradschaftliches und faires sportliches 
Verhalten sowie ihr herzliches, freundliches und hilfsbereites Wesen sehr beeindruckt. 
Den beiden jungen „Fußball-Helden“ gehört die Zukunft. Die Auszeichnung sollte 
nicht nur Ansporn sein, sich in diesem Sinne weiter zu entwickeln, sondern zugleich 
auch Vorbild für ihre Sportkameraden sein. Abschließend wünschen wir den Brüdern 
Benjamin und Jakob Drack für die Zukunft alles Gute.

Georg Dötsch
Vereinsehrenamtsbeauftragter

In der Begründung der Bewerbung hatten wir jeweils besonders darauf verwiesen, dass 
Benjamin und Jakob Drack gute Vorbilder in Bezug auf ehrenamtliches Engagement in 
der eigenen Familie haben. Vater Andreas Drack ist seit vielen Jahren als Juniorenbetreuer 
ehrenamtlich tätig; zur Zeit trainiert er die A-Junioren. Zudem gehört er dem Vorstand 
der im Jahre 1995 gegründeten Fördergemeinschaft an und ist Gründungsmitglied der 
im Jahre 2006 ins Leben gerufenen FV Rheingold Rübenach Jugendstiftung. Der Onkel 
Ralf Müller ist ebenfalls seit längerem als Trainer der Junioren tätig. Ferner gehört er seit 
2006 dem Vorstand der FV Rheingold Rübenach Jugendstiftung an. Nicht zu verges-
sen ist der Opa Edgar Müller, der seit mehr als 40 Jahren ununterbrochen für den FV 
„Rheingold“ ehrenamtlich in verschiedenen Funktionen in der Vereinsarbeit tätig ist. So 
war er beispielsweise viele Jahre Jugendleiter, später Ehrenjugendleiter, von 1996-2004 
führte er als 1. Vorsitzender den Verein. Seit dem 10.01.2016 ist er Ehrenvorsitzender 
seines Heimatvereins. Ferner ist Edgar Müller seit 2006 bis heute stellv. Vorsitzender 
der FV Rheingold Rübenach Jugendstiftung mit dem Schwerpunkt Finanzen.

Wir freuen uns, dass die Verantwortlichen des Fußballkreises Koblenz unserem Vorschlag 
gefolgt sind und Benjamin Drack zum „Fußball-Helden 2017“ auserwählt haben. Die 
Ehrung durch den Fußballkreis Koblenz erfolgte am Donnerstag, dem 23.11.2017 im 
Wintergarten der Sportschule Koblenz-Oberwerth anlässlich des „Tages des Ehrenam-
tes“. Die offizielle Ehrung durch den Deutschen Fußballbund (DFB) erfolgt in einer 
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Informationen aus der Tennisabteilung
Die Tennisanlage des FV „Rheingold“ in der Aachenerstraße öffnet offiziell wieder am 
Samstag, dem 21. April 2018. An diesem Samstag führen wir ein „Damen Ü30-Turnier“ 
und am darauffolgenden Sonntag ein Herren-Turnier durch.

In den Monaten Mai und Juni finden dann wieder die Medenspiele des Tennisverbandes 
Rheinland statt. Hieran nehmen wir, erstmals seit 10 Jahren, wieder mit 3 Mannschaf-
ten teil. Bei den sonntäglich ausgetragenen Partien werden eine Herren-, eine Herren 
Ü30- und eine Damen Ü30-Mannschaft an den Start gehen.

Am 1. Mai 2018 nehmen wir an der nationalen Veranstaltung „Deutschland spielt 
Tennis“ teil. Im Anschluss an den Wandertag des Vereins wird für alle Interessierten 
ein Programm auf der Rübenacher Tennisanlage (von 13.00 bis 17.00 Uhr) angeboten. 
Wir freuen uns über viele Teilnehmer!

Manfred Krisch
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„Glücksbringer“ – Verkauf bei EDEKA GOERZEN
Aktion zu Gunsten des FV „Rheingold“ Rübenach  
und FC Germania Metternich

Willkommen bei Dirk hieß es wieder am 30.12.2017! Wie in den Vorjahren organi-
sierte Dirk Goerzen - gemeinsam mit dem Schornsteinfegermeister Hermann Krings 
- den Verkauf von Glücksbringern. Bei dieser Aktion werden bei EDEKA GOERZEN in 
Metternich von Schornsteinfegern und Vertretern des FV „Rheingold“ Rübenach und 
FC Germania Metternich kleine Glücksbringer-Figuren verkauft. 

Der Verkaufserlös – in den Vorjahren stets großzügig aufgerundet durch Initiator Dirk 
Goerzen - geht zu gleichen Teilen in die Jugendabteilungen der beiden Fußballvereine. 
Die Übergabe des Schecks an den FV „Rheingold“ ist im Rahmen des Neujahrsempfangs 
am 21.01.2018 vorgesehen.

In diesem Jahr beteiligte sich erstmals die Frauen-Fußball-Abteilung des FV „Rheingold“ 
am Verkauf der kleinen Schornsteinfeger-Figuren, die einen glücklichen Verlauf des 
neuen Jahren 2018 bewirken sollen. So trugen, unter den Augen des 1. Vorsitzenden 
Manfred Kailing, die drei Spielerinnen Melissa Antoniadis, Lara Mohrs und Felicitas 
Herrmann zu dem stolzen Verkaufserfolg bei.

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. bedankt sich an dieser Stelle ausdrücklich bei 
allen Beteiligten, die an dieser lobenswerten Aktion mitgewirkt haben. Unser beson-
derer Dank gilt Initiator Dirk Goerzen, der sich hiermit einmal mehr um die Jugend in 
seinem Heimatort Rübenach verdient gemacht hat!
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Senioren feierten Silvester 
im Tennisheim

Alle Jahre wieder steht das fast schon traditionelle Jahresabschluss-Fest unserer Seni-
orinnen und Senioren am Silvesterabend im Tennisheim des FV „Rheingold“ auf dem 
Programm. Dank der bewährten Organisation von Karin und Manfred Kailing verbrachten 
wieder rund 40 Personen einen kurzweiligen Abend in Gast freundlicher Atmosphäre, 
für die die Vereinswirte Dieter und Silvia sorgten. 

Kulinarisch verwöhnt wurden die Gäste mit dem gewohnt schmackhaften und um-
fangreichen Buffet vom Heinrichshof in Mülheim-Kärlich. Zum Programm zählte auch 
wieder eine Tombola; Hauptpreis war ein Gemälde von Lotte Meurer. Mit Sekt und 
Feuerwerk wurde schließlich das neue Jahr 2018 begrüßt, welches – darüber waren 
sich viele einig – auch wieder seinen Abschluss in den Räumlichkeiten des Tennisclubs 
finden soll. 

Die Organisatoren Karin und Manfred Kailing

Die Tennis-Vereinswirte Dieter und Silvia
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Aus der “FV Rheingold Rübenach Jugendstiftung”

Großspende der Sparkasse Koblenz

Wie die Berichte bei der Stiftungsrat - Sitzung vom 27.11.2017 zeigen, hält das Interesse 
an der Jugendstiftung in der Bevölkerung unvermindert an. Durch weitere Zuflüsse 
erhöhte sich das Stiftungskapital im Jahr 2017 auf mittlerweile ca.  147.000,00 Euro. 
Zu erwähnen gilt es hier einzelne, sporadische Überweisungen und die Zustiftungen 
durch Stiftungspaten, die sich bereit erklärt haben, uns jährlich einen gewissen Betrag 
zu überlassen. Das Stiftungskapital muss dauerhaft erhalten bleiben.

Aus dem gut angelegten Vermögen schöpfen wir Erträge, die wir satzungsgemäß in die 
uns selbst auferlegten Aufgaben für die Jugend in unserem Stadtteil einsetzen können. 
Dies gilt selbstverständlich auch für Spenden, die uns erreichen und unmittelbar zur 

Förderung eingesetzt werden dürfen. Nicht nur die fast 300 Jugendlichen (bei zur Zeit 
953 Mitgliedern) des Gesamtvereins sind Nutznießer, sondern auch die 3 Kindergärten 
in Rübenach und Bubenheim sowie die Grundschule in Rübenach. Diverse Projekte 
wurden von uns ins Leben gerufen und werden jährlich, intensiv und dauerhaft unter-
stützt. Einige sollen hier stellvertretend genannt sein: Lesen - Vorlesen in den Kinder-
gärten, zur Zeit vier ballsportorientierte Klassen in der Grundschule, Fußballdiplom, 
Spiel- und Sportfeste, usw. usw…

Ein wesentlicher Faktor sollte nicht unerwähnt bleiben: Darlehnsgewährung zum Bau 
und der Erweiterung der schönen Sportanlage in Rübenach, die nicht nur den Mitglie-
dern des Vereins zur Verfügung stehen wird.

Die drei Säulen unseres FV Rheingold Rübenach 1919 eV Rübenach – also der Verein, 
die Fördergemeinschaft und wir als Jugendstiftung – arbeiten hier gemeinsam mit Ihnen 
vorbildlich zum Wohle unserer Kinder, Jugendlichen und Bewohner zusammen. Die 
Investitionen in die Zukunft lohnen sich schon heute!

In diesem Zusammenhang: Soeben konnten wir eine Geldzuwendung der

 Sparkasse Koblenz
 über Euro 2000,00

für unsere Projekte und Maßnahmen verbuchen. Hierfür und Allen, die uns so tatkräftig 
unterstützen, auch im Namen des Vereins und der Fördergemeinschaft ein herzliches 
“Danke schön” und ein gutes, erfolgreiches neues Jahr 2018.

Edgar Müller
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Abschied von unserem 
Ehrenmitglied Hermann Eckerskorn

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. 
trauert um sein Ehrenmitglied Hermann 
Eckerskorn, das am 11.11.2017 im Alter 
von 92 Jahren verstorben ist. Gerne hätte 
der liebe Verstorbene das 100jährige Be-
stehen des Vereins in zwei Jahren noch 
erlebt. Hermann Eckerskorn gehört zu den 
wenigen Sportkameraden, die nach dem 
Ende des 2. Weltkrieges im Jahre 1945 
dafür sorgten, dass der Spielbetrieb beim 
FV „Rheingold“ wieder aufgenommen 
werden konnte. Viele Jahre spielte der liebe Verstorbene Fußball in den 
Seniorenmannschaften seines Heimatvereines. Nach Beendigung seiner 
aktiven Zeit übernahm er mit großen Engagement und Zuverlässigkeit ver-
schiedene Aufgaben in der Vereinsarbeit. Selbst als er nach einigen Jahren 
aus familiären Gründen nach Koblenz-Metternich verzog, blieb er dem FV 
„Rheingold“ weiterhin verbunden. Für seine großen Verdienste um den FV 
„Rheingold“ wurde er zunächst mit der silbernen und goldenen Ehrennadel 
ausgezeichnet. Im Jahre 1989 wurde Hermann Eckerskorn zum Ehrenmitglied 
ernannt. Der FV „Rheingold“ sagt Danke für die langjährige Treue zum Verein. 
Unsere tiefempfundene Anteilnahme gilt seiner Tochter und deren Familie.

Georg Dötsch

Ehrenvorsitzender
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Fußball-Mädels besuchten Eishockey-
Spiel der „Neuwieder Bären“
Dank an den EHC und die „FV Rheingold 
Rübenach Jugendstiftung“

Bereits im dritten Jahr in Folge besuchten Fußball-Juniorinnen des FV „Rheingold“ am 
Freitag, dem 24.11.2017 ein Heimspiel des EHC Neuwied. Mit einer Gruppe von rund 
30 Personen, darunter 20 B- und C-Juniorinnen, erlebten und freuten wir uns über 
den 5:2 Erfolg unserer Neuwieder in ihrer Bärenhöhle – gemeinsam mit Initiator, Edel-
Fan und FVR-Trainer Dirk Wingender. Dabei beeindruckte die Rübenacher Fraktion 
sowohl die Heimspiel-Atmosphäre als auch die Intensität der Begegnung gegen die 
Kobras aus Dinslaken. Abschließend bleibt dem EHC Neuwied für die Vergünstigung 
der Eintrittskarten sowie der „FV Rheingold Rübenach Jugendstiftung“ DANKE zu sagen, 
die den Nachwuchs-Fußballerinnen einen kostenfreien Eintritt ermöglichte. War mal 
wieder ein Erlebnis!
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Halbjahresbilanz der B-Juniorinnen mit 
Höhen und Tiefen
Mannschaft spielt in den Osterferien 2018 ein Turnier in 
Spanien

Innerhalb von nur sechs Tagen gelang unseren B-Mädels (Jahrgänge 2001/2002) das 
vermeintliche Kunststück, gegen den selben Gegner (Rengsdorf II) zunächst im Rhein-
landpokal mit 0:1 zu verlieren, das anschließende Meisterschaftsspiel aber – nach 
beeindruckender Vorstellung - mit 11:0 zu gewinnen. Dies umschreibt auch ziemlich 
konkret die Stimmungslage innerhalb des Kaders, mit dem sich das verantwortliche 
Trainerteam innerhalb der ersten Saisonhälfte auseinanderzusetzen hatte. Was insbe-
sondere für den erfahrenen, neuen Cheftrainer Thorsten Gerstenberg eine Heraus-
forderung darstellte – handelt es sich doch für ihn um die erste Saison an der Spitze 
eines Mädchenteams. Aber auch für die anderen beiden Mitglieder im Trainerstab, 
Dirk Wingender und Jürgen Mohrs, die die Spielerinnen schon einige Jahre im Fußball 
begleiten, waren diese extremen Leistungsschwankungen eine neue Erfahrung. Und so 
wird die Kunst der Verantwortlichen zu Beginn der zweiten Saisonhälfte insbesondere 
darin bestehen, die Eitelkeiten einzelner Spielerinnen zu minimieren und den Fokus 
auf die mannschaftliche Geschlossenheit zu lenken. Denn das sportliche Potential im 
Team ist groß. Wie das Heimspiel gegen Spitzenreiter Emmelshausen lange Zeit zeig-
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te. Bei dreißig Minuten Dauerdruck auf das gegnerische Tor agierten unseren Mädels 
engagiert und dominant – brachen nach zwei Kontern aber ein und verloren am Ende 
deutlich mit 1:5. So fällt die Halbjahresbilanz sportlich sicherlich gemischt aus. Mit 
vier Siegen, einem Unentschieden und zwei Niederlagen belegt der FVRR derzeit 
Platz 3 in der Bezirksklasse Ost/Mitte. Die sowohl mit 9er als auch 11er-Teams an den 
Start ging, was insbesondere für uns als gemeldete 11er-Mannschaft einen nahezu 
wöchentlichen Wechsel des Spielsystems abverlangt – eine unglückliche Konstellation 
des Fußballverbandes!

Danke ist an dieser Stelle an die beiden Trainer der C-Juniorinnen, Sascha Möbius und 
Martin Monjour, für die gute Zusammenarbeit zu sagen. Hierdurch zählen regelmäßig die 
beiden talentierten C-Mädels Vivien Litz und Alketa Rizani zum Kader der B-Juniorinnen.

Unerwartet positiv verlief dagegen unser erster Hallenauftritt beim Christmas-Turnier des 
TV Mülhofen am 15.12.2017 in Neuwied. Ohne eine einzige Hallen-Trainingseinheit 
angetreten, qualifizierte sich unser Team in einem gut besetzten Turnier als Gruppenerster 
für das Halbfinale und ließ dabei u.a. den Regionalligisten aus Andernach hinter sich. 
Auch das Halbfinale gegen die JSG Immendorf wurde mit 1:0 gewonnen. Alleine im 
Finale musste man sich der sportlichen Überlegenheit der U15 des SC Bad Neuenahr 
geschlagen geben. Platz 2 war am Ende aber zweifelsfrei ein Erfolg für den FV Rübenach.

Spanienfahrt in den Osterferien 2018

Am 20. Januar 2018 steht dann schon die Hallenkreismeisterschaft für die B-Juniorinnen 
auf dem Asterstein auf dem Programm. Im Anschluss wird zeitnah die Vorbereitung 
auf die Rückrunde starten, die am 03.03.2018 mit dem Heimspiel gegen die SG 
Hundsangen beginnt. Einen Höhepunkt stellt aber zweifelsfrei die Teilnahme an einem 
internationalen B-Juniorinnen-Turnier in Spanien dar. Vom 23.03.-30.03.2018 wird 
eine Gruppe von über 30 Personen, darunter 16 Spielerinnen, die Reise in die Nähe 
von Barcelona antreten. Wer unsere Mannschaft dabei als Fan begleiten möchte, ist 
herzlich willkommen (Informationen telef. unter 0261/27453). Wir freuen uns auf die 
intensiven gemeinsamen Tage an der spanischen Costa Maresme!

Jürgen Mohrs 
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Mädchen-Teams in erster Saisonhälfte 
erfolgreich
Neben den B-Juniorinnen (aktuell 3. Platz) können insbesondere die jüngeren Mann-
schaften aus dem Bereich Mädchenfußball auf eine erfolgreiche, erste Saisonhälfte 
zurückblicken.

Die C-Juniorinnen (Jahrgänge 2003/2004) unter der Leitung des neuen Trainergespanns 
Sascha Möbius und Martin Monjour belegen aktuell einen starken 2. Tabellenplatz 
in der, aus den drei Kreisen Rhein-Ahr / Hunsrück-Mosel und Koblenz bestehenden 
Staffel. Trotz großer Konkurrenz – die Liga besteht aus 12 Mannschaften, u.a. aus Em-
melshausen und Alzheim - wurden von den 10 ausgetragenen Spielen 9 gewonnen, 
so dass 27 Punkte und eine Tordifferenz von 70 : 9 zu Buche steht. Mit einem Punkt 
Rückstand auf Tabellenführer Andernach ist sogar in der Rückrunde der Sprung auf 
den 1. Tabellenplatz möglich.

Noch besser sieht die Halbjahresbilanz bei den D-Juniorinnen (Jahrgänge 2005/2006) 
aus. Die Mannschaft der Trainer Hilke Mohrs und Sabine Schliecker gewann alle 8 
Hinrundenspiele und führt folglich die Tabelle der Staffel Rhein-Ahr / Koblenz mit 24 

Punkten und einer Tordifferenz von 59 : 2 unangefochten an. Auf den Plätzen folgt die 
Konkurrenz aus Alzheim, Andernach und Immendorf. Es wäre toll, wenn das Team die 
Leistungen aus der Hinrunde in der zweiten Saisonhälfte bestätigen und die Meister-
schaft nach Rübenach holen könnte.

Auch unsere jüngste, am Spielbetrieb teilnehmende Mannschaft – die E-Juniorinnen 
(Jahrgänge 2007 und jünger) – kann unter der neuen Leitung von Ingo und Josi Sine-
rius bereits auf eine erfolgreiche Hinrunde zurückblicken. In der Staffel Rhein-Ahr / 
Koblenz, die aus 6 Teams besteht, wurden vier Spiele gewonnen. Mit 12 Punkten und 
einer Tordifferenz von 35:12 belegen unsere Mädels sogar den 1. Tabellenplatz. Es 
folgen die Teams aus Andernach und der MSG Baar. Auch wenn der sportliche Erfolg in 
dieser Altersklasse nicht zwingend an vorderster Stelle steht, freuen wir uns auf weitere 
engagierte Auftritte unseres jüngsten Fußballnachwuches.
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D1-Junioren spielten gegen VfB 
Stuttgart und Eintracht Frankfurt

Am 09.12.2017 reisten die D1-Junioren des FV Rübenach in die Philipp-Heift-Halle 
nach Mühlheim-Kärlich, um an der Qualifikation für den EVM-Cup 2017 teilzunehmen.
In der Gruppe D trafen die Rübenacher in ihrem ersten Gruppenspiel auf den SC Bad 
Bodendorf. Das Spiel endete unglücklich 1:1. In der zweiten Begegnung stand man 
dem FC Viktoria Köln gegenüber. Die Gäste aus der Domstadt schlugen die Rübena-
cher klar mit 6:0 und so stand man gegen den Ahrweiler BC mächtig unter Druck. Die 
Rübenacher bewahrten aber einen kühlen Kopf, schossen Ahrweiler mit 6:1 aus dem 
Turnier und zogen als Gruppenzweiter ins Viertelfinale ein. Im Viertelfinale besiegte 
man dann überraschend den TUS Oberwinter mit 1:0 und stand somit im Halbfinale. 
Dort unterlagen die Jungs zwar knapp dem FC Hennef 05, doch im darauffolgenden 
„kleinen Finale“ um Platz 3 schlugen die Rübenacher Wirges mit 1:0. So sicherten 
sich die D1-Junioren hinter dem FC Viktoria Köln und dem FC Hennef 05 als dritter 
Qualifikant das Ticket für den EVM-Cup 2017 am nächsten Tag – eine hervorragende 
Leistung in einem aus immerhin 16 Mannschaften bestehenden starken Teilnehmerfeld.

Am Sonntag, dem 10.12.2017 mussten sich die Rübenacher in der Gruppe C dann 
mit dem VfB Stuttgart, der SV Waldhof-Mannheim und Eintracht Frankfurt messen. 
Obwohl die Rübenacher mit allem, was sie hatten, dagegenhielten, kassierten sie in 
der Gruppenphase drei Niederlagen und belegten somit in der Gruppe C den letzten 
Platz. Anschließend konnten sich die Jungs aber gegen die Gastgeber der SG 2000 
Mülheim-Kärlich im Neunmeterschießen mit 3:2 durchsetzen und auch das Neunme-
terschießen gegen den FC Viktoria Köln gewann man mit 4:3, sodass die Rübenacher 
D1-Junioren nach zwei langen und ereignisreichen Tagen stolz den Pokal für den 13. 
Platz in die Höhe recken konnten.

Jonas Riester
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D1-Junioren starten mit Turniersieg in 
die Hallenrunde
Beim ersten Quali-Turnier des Futsal-Sparkassencups am 17.12.2017 in Rübenach be-
legte unsere D1 den ersten Platz. Das erste Spiel bestritten wir gegen Bezirksligist TuS 
RW Koblenz, was wir verdient mit 2:0 gewinnen konnten. Danach besiegten unsere 
Jungs die Mannschaft aus Höhr-Grenzhausen, die bei uns in der Leistungsklasse spielen, 
mit 3:1. Im Anschluss folgte das Spiel gegen Bezirksligist SG Mülheim-Kärlich, wobei 
wir nach einem schwächeren Match nur ein 0:0 erreichen konnten.Das letzte Spiel 
hatte unsere D1 gegen Rheinlandligist TUS Koblenz, das gleichzeitig der Höhepunkt 
des Turniers war. Nach hart umkämpftem Spiel war es Marvin Geissen, der zum 1:0 
Siegtreffer einschob. Die sehr gut gefüllte Franz-Mohrs-Halle bebte nun - der Turniersieg 
war perfekt. Die Torschützen waren : Leo, Marvin, Robin, Aaron und Marc. Außerdem 
kamen Wadim, Jonas, Filip, Jannik und Jason zum Einsatz. Nach dem erfolgreichen 
Sonntag überreichte Robin den Trainern ein kleines Präsent als Dankeschön für das 
tolle Fußballjahr 2017.

Leo Hinz

Quelle: website der SG 2000 Mülheim-Kärlich
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F1-Junioren des FV Rübenach in der Saison 2017/2018 
mit dem Trainergespann Björn Bengel und Jakob Drack

Platzwart Manfred "Harry" Kray gibt den Spielbetrieb auf dem neuen Kleinspielfeld frei
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Bambini Fußball 
(Jahrgänge 2011/2012)

Tore erzielen und verhindern, das setzen unsere Bambinis mittlerweile toll um. Bei 
verschiedenen Turnieren zeigten sie ihren Torhunger und den Willen zum Ballgewinn 
vom Gegner. Bei ausgeglichener Einsatzzeit aller Kinder erreichten wir viele Remis. 
Spiele konnten gewonnen werden und wenn, verloren wir nur mit einem Gegentor.

Die Kinder erhielten nach dem letzten Training des Jahres Geschenktüten, die der 
Nikolaus bei ihrem Trainer für sie abgegeben hatte. Die Freude bei den Bambinis und 
mir war riesengroß. Denn der Nikolaus hatte auch für mich von den Kindern und Eltern 
ein „Dankeschön“.

Wir starten, hoffentlich gesund und munter, am 12. Januar 2018 in die 2. Saisonhälfte.

Euer Thomas (Sauer)Auf diesem Weg möchte ich Euch, liebe Kinder, mein Lob aussprechen. Ihr macht bei 
Training und Turnieren toll mit. Dank gilt auch den Helfern Ben, Rico und dem weiteren 
Trainer Daniel Borens. Nicht zu vergessen natürlich eure Eltern (Sonntag morgens 08:15 
Uhr Abfahrt) und der Verein, die euer Hobby möglich machen.
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Jahresabschluss mit unseren Jüngsten
Kleine Weihnachtsfeier der “Minis” in der Sporthalle

fehlen. Da dieser aus zeitlichen Gründen an diesem Tag nicht persönlich vorbeischauen 
konnte, hatte er für uns und für jedes Kind eine Überraschungstüte mit den besten 
Wünschen vom Verein, der Jugendstiftung und der Fördergemeinschaft bereit gestellt. 
Es war wie Ostern, weil wir das Geschenk selbst in der Halle suchen mussten. Aber 
die Kinder haben den riesengroßen Karton gefunden und die Tüten mit den leckeren 
Sachen fanden freudige Abnehmer.

Wir, die Trainer und Betreuer, bedanken uns bei den Eltern für die Überraschungen, 
die wir unsererseits entgegen nehmen durften. Es wäre nicht nötig gewesen, aber wir 
haben uns sehr gefreut und versichern, dass wir auch im Jahr 2018 mit Lust und Liebe 
Mittwochs gerne in die Franz-Mohrs-Halle zu unseren “Kindern” gehen werden.

Edgar Müller

Zum Ende des Jahres organisierten die 4 Trainer und Betreuer (Karl-Heinz Höfer, Win-
fried Schmitz, Benni Drack und Edgar Müller) mit den Jüngsten im Verein, den Minis, 
spontan eine kleine Feier. Unser Dank galt den Mädchen und Jungs, die das ganze Jahr 
über mehr als fleißig an den angebotenen Übungsstunden Mittwochs um 16.00 Uhr 
teilgenommen haben. Leider konnten die Kinder, die schon hoch zu den “Großen, 
den Bambini´s” gewechselt sind, nicht teilnehmen. 

In einem gemütlichen Teil wurde viel erzählt, Wunschzettel diskutiert, vorgetragen 
und beleuchtet, Weihnachtslieder gesungen und kleine weihnachtliche Geschichten 
vorgetragen. Ein besonderer Dank an die Eltern und Großeltern, die in uns Trainer das 
ganze Jahr über viel Vertrauen entgegen gebracht haben und uns die Kinder anvertraut 
haben. Bei so viel Harmonie und Vorfreude durfte der Weihnachtsmann natürlich nicht 
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Weihnachten bei den Linedancern
Am 21.12.2017 feierten die Linedancer der Dizzy-Dancers Koblenz ihre alljährliche 
Weihnachtsfeier. Es wurde nicht nur am reichhaltigen Buffet vorzüglich gegessen und 
getrunken, sondern auch viel getanzt. Highlight war aber der Besuch eines unvergess-
lichen Advent-Chors, der mit uns Weihnachtslieder sang und jede Menge Stimmung 
mitbrachte. Auch in diesem Jahr hat sich das Trainerteam dafür entschieden, den von 
den Mitgliedern gesammelten Betrag für ein Weihnachtspräsent einem guten Zweck 
zu spenden. 

Wer Lust hat, auch in solch einem tollen Team Mitglied zu werden und Spaß am Tanzen 
ohne Partner hat, kann gerne dienstags und donnerstags von 18-19 Uhr einfach mal 
reinschauen. Da der Anfängerkurs gerade erst begonnen hat, ist es noch gut möglich 
einzusteigen. Wir freuen uns auf Euch!

(Kontakt: siehe Seite „Fit mit dem FV Rheingold Rübenach“)

Tibor Mosch
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verbinden wir auch den Wunsch und die Hoffnung, dass viele von ihnen, besonders 
die zahlreichen Kinder und Jugendlichen, die verbesserten sportlichen Rahmenbe-
dingungen des FV „Rheingold“, Kunstrasenplatz und Mehrgenerationenanlage, auch 
künftig nutzen werden.

Georg Dötsch

Aufteilung des Restvermögens (Kontostand: 3.744,52 €):

a. 60 % an den Fußballverein FV Rheingold Rübenach (Zweck: Spende Mehrgenera-
tionenanlage)

b. 10 % an die Jugendstiftung des FV Rheingold Rübenach (Zweck: Förderung inter-
kultureller Projekte)

c. 10 % an die Pfarrgemeinde Stublla (Zweck: Weihnachtsgeschenke für hilfsbedürftige 
Kinder in Stublla)

d. 10 % an den Förderverein der Grundschule in Koblenz-Rübenach (Zweck: Förderung 
interkultureller Projekte)

e. 10 % an die Kindergärten in Koblenz-Rübenach (je 5 % an die Kindertagesstätte 
Rübenach im Zauberland und Katholische Kita St. Mauritius Koblenz-Rübenach für 
interkulturelle Projekte)

Rückblick über die Entstehung des Vereins „Miteinander Leben“ 

Wie ist der Verein entstanden? Die Idee schwebte uns Gemeindemitgliedern aus dem 
Kosovo schon einige Jahre in unseren Köpfen, jedoch hat der mutige Schritt in diese 
Richtung gefehlt. Obwohl viele Familien schon in der 3. Generation ihr bisheriges 
Leben hier in Deutschland verbracht haben und mittlerweile zu 80 % die deutsche 
Staatsangehörigkeit haben, entsprang die Idee eines besseren Miteinanders, eines guten 
Miteinanders von unserer älteren Generation, die vor vielen Jahren als Gastarbeiter 
hier nach Deutschland gekommen sind. Sie sahen sich in der Verantwortung, das 

Auflösung des Vereins  
„Miteinander Leben“
Im Jahre 2007 ist der Verein „Miteinander Leben“ gegründet worden. Die Initiatoren 
waren in erster Linie die beiden späteren Vorsitzenden, die Brüder Franlin und Josef 
Toma, der damalige Ortsvorsteher Andreas Biebricher sowie der im Januar 2014 verstor-
bene Vorstandsvorsitzende der FV Rheingold Rübenach Jugendstiftung Reinhard Dötsch. 
Gerne erinnern wir uns noch an die erfolgreichen „Interkulturellen Sommerfeste“ in 
den ersten Jahren nach der Gründung des jungen Vereins. Ziele dieser Veranstaltungen, 
die in enger Zusammenarbeit mit mehreren Vereinen und Gruppen aus dem Stadtteil 
Koblenz-Rübenach durchgeführt wurden, dienten insbesondere dazu, die Integration 
unserer neuen Mitbürger, vorwiegend aus dem Kosovo, zu erleichtern bzw. zu verbes-
sern. Wir denken, dass dies auch gelungen ist. 

In den letzten Jahren ist es etwas ruhiger um den Verein „Miteinander Leben“ gewor-
den. Nicht zuletzt aus diesem Grunde hat der Vorstand beschlossen, die Vereinsauf-
lösung vorzubereiten. In den beiden Mitgliederversammlungen am 07.11.2017 und 
am 17.12.2017 wurde dem Antrag auf Auflösung des Vereins „Miteinander Leben“ 
einstimmig stattgegeben. Es ist der Wunsch der Vereinsmitglieder, dass das vorhandene 
Vereinsvermögen an gemeinnützige Vereine und Einrichtungen im Stadtteil Koblenz-
Rübenach übergeben werden soll. Daher wurde in den o.g. Sitzungen einstimmig 
beschlossen, den Hauptteil des vorhandenen Geldbetrages von rund 3.700 Euro mit 
60 % als Zweck bestimmte Zuwendung für die neue Mehrgenerationenanlage des FV 
„Rheingold“ zu verwenden. Die restlichen 40 % erhalten in gleichen Teilbeträgen die 
FV Rheingold Rübenach Jugendstiftung, der Förderverein Rübenacher Grundschule, 
die beiden Rübenacher Kindergärten sowie bedürftige Familien in Stublla / Kosovo 
zum Weihnachtsfest.

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. sagt „Danke“ für die großzügige finanzielle 
Unterstützung und schließt darin auch den Dank der übrigen Begünstigten mit ein. 
Zugleich wünschen wir unseren „neuen“ Mitbürgern für die Zukunft alles Gute. Damit 
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Zusammenleben hier in Rübenach zu verändern und aktiver zu gestalten, um so die 
unterschiedlichen Kulturen näher zu bringen. Die Idee wurde an unseren Ortsvorsteher 
weitergetragen und so gründete sich der Verein „Miteinander Leben e.V.“.

Integration in einem anderen Land kann besser gelingen, wenn beide Seiten sich mit 
Offenheit, Respekt und einer aktiven Haltung für ein besseres Miteinander begegnen. 
Nur so lernen wir voneinander und lernen uns besser kennen als Nachbarn, als Ar-
beitskollegen, als Sportkameraden, als Freunde, als gemeinsame Bürger Rübenachs. 
Der Vereinsname ist unser Motto und wir wollen dieses in gemeinsamen Projekten 
und interkulturellen Begegnungen ausbauen und fördern. Ziel ist eine Annäherung 
verschiedener Kulturen in einem dynamischen Prozess, der von beiden Seiten gestaltet 
wird. Die Menschen mit Migrationshintergrund müssen lernen hier Verantwortung zu 
übernehmen und zu erkennen, dass sie selber was verändern können und ihre Haltungen 
ernst genommen werden. Um diesen vielschichtigen Prozess erfolgreich zu gestalten 
muss nicht die eigene kulturelle Identität aufgegeben werden, im Gegenteil, sie ist als 
Schlüsselfunktion von allen Prozessbeteiligten anzuerkennen. Gemeinsames Ziel ist es, 
die Menschen mit Migrationshintergrund von ihrer „Parallelgesellschaft“ nach und nach 
in die ganze Gesellschaft zu integrieren, also von einem friedlichen „Nebeneinander“ 
zu einem aktiven „Miteinander“.

Franlin Toma

Aus der Vereinsgeschichte

Gesamtvorstand aus dem Jahre 1989

Fast 30 Jahre ist es her, als sich die Dame und die Herren dem Fotografen stellten. Der 
Gesamtvorstand aus dem Jahre 1989 hat sich leider schon gewaltig gelichtet.

Eine gute Gelegenheit, all denen zu danken, die leider heute nicht mehr unter uns 
sind. Unser aufrichtiger Dank und Anerkennung gilt darüber hinaus Allen in der langen 
Vereinsgeschichte, die ehrenamtlich und mit Herzblut mitgeholfen haben, aus dem 
Verein das zu machen, was er heute ist. Es ist nicht selbstverständlich, sich für die 
Belange anderer Menschen einzusetzen. Interessant auch die Tatsache, wie viele aus 
dem damaligen Vorstand auch heute noch dabei sind und ihre ehrenamtliche Arbeit 
nach wie vor in den Dienst des Vereins stellen.

Edgar Müller
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Nachruf
Die frühere Übungsleiterin beim FV „Rheingold“ für die Sportgruppe Aerobic, 
Frau Karin Mainone, ist am 10.11.2017 im Alter von 70 Jahren verstorben. 
Die liebe Verstorbene war in den 90er Jahren mehrere Jahre als qualifizierte 
Übungsleiterin für unseren Verein ehrenamtlich tätig. Zeitweise wurden 
von ihr in mehreren Gruppen über 300 Mädchen und Frauen sportlich 
betreut und gefördert. Viele von ihnen kamen sogar von außerhalb der 
Stadt Koblenz. Das zeigt deutlich, wie zufrieden die Teilnehmerinnen mit 
der fachlichen Qualität der Übungsleiterin Karin Mainone waren. Vorüber-
gehend wurde im Jahre 1997 sogar die magische Mitgliederzahl im Verein 
von 1.000 überschritten. Durch die berufliche Veränderung ihres Mannes 
nach Rom musste Frau Mainone im Jahre 2001 ihre Übungsleitertätigkeit 
leider aufgeben. Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. sagt Danke für 
das Jahre lange ehrenamtliche Engagement der lieben Verstorbenen. Unser 
Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Georg Dötsch
Ehrenvorsitzender  

Unser Mitglied Werner Still ist am 25.10.2017 nach einer längeren, schweren 
Erkrankung im Alter von 74 Jahren verstorben. Der liebe Verstorbene war 
viele Jahre Mitglied beim FV „Rheingold“. Seine sportliche Heimat war die 
Boule-Gruppe. Trotz seines angegriffenen Gesundheitszustandes nahm Wer-
ner Still bis wenige Monate vor seinem Tode an den wöchentlichen Treffen 
teil. Sein angenehmes, hilfsbereites und bescheidenes Wesen bleibt uns in 
guter Erinnerung. Er war zudem ein fairer Sportsmann. Am 06.06.2009 wurde 
Werner Still mit der silbernen Ehrennadel des Vereins ausgezeichnet. Der 
liebe Verstorbene gehörte auch zu den Gründungsstiftern der, im Jahre 2006 
ins Leben gerufenen FV „Rheingold“ Rübenach Jugendstiftung. Werner Still 
wird uns allen, besonders aber seinen Sportkameraden der Boule-Gruppe, 
fehlen. Unsere tiefempfundene Anteilnahme gilt den Hinterbliebenen des 
lieben Verstorbenen. Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Georg Dötsch
Ehrenvorsitzender 

Nachruf
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Liebe Rübenacherinnen und Rübenacher,

jetzt, kurz vor Weihnachten, befinde ich mich seit ungefähr vier Monaten in meiner 
Einsatzstelle L’Heure Joyeuse und möchte in diesem kleinen Bericht etwas genauer auf 
meinen Arbeitsalltag eingehen.

Morgens, wenn die Kinder und Jugendlichen in der Schule sind, arbeite ich im Büro 
und helfe beispielsweise beim Kauf von Medikamenten oder beim Schreiben von Be-
richten oder Listen. Es kommt vor, dass Kinder krank sind oder aus anderen Gründen 
nicht im Unterricht sitzen können, dann male oder spiele ich mit ihnen etwas. Zum 

Matthias Franz: 2. Bericht aus Marokko Mittagessen und der kurzen Pause 
danach gehen wir mit allen Kindern 
auf die Terrasse. Hier helfe ich beim 
Essenausteilen und bei der Aufsicht. 
Anschließend setzen sich alle ge-
meinsam unten in den großen Saal, 
wo tagesäbhängig diskutiert, gesun-
gen oder auch in Gruppen je nach 
Altersklasse gespielt wird. Während 
dieser Zeit nach dem Mittagessen 
finden auch manche Aktivitäten 
statt, die von anderen Freiwilligen 
angeboten werden. Dann geht es 
für die Kinder wieder zurück in den 
Unterricht. Nachmittags arbeite ich 
dann je nach Tag weiter im Büro 
oder gebe beispielsweise Nachhilfe 
für Schüler, die an manchen Tagen keinen Nachmittagsunterricht haben. Zum Ende des 
Tages gibt es dann für alle oben auf der Terrasse nochmal eine kleine Mahlzeit mit Tee.

Das Percussionprojekt, von dem ich in meinem letzten Bericht gesprochen habe, ist 
leider noch nicht zustande gekommen, jedoch singe ich seit einiger Zeit dreimal die 
Woche nach dem Mittagessen mit einer Gruppe von Kindern, was wirklich Spaß macht. 
Ich bin gespannt, was die nächste Zeit bringt, denn hier gibt es ständig Änderungen, was 
Planung und Bedarf angeht. Trotzdem habe ich in meiner Arbeitsstelle mittlerweile doch 
recht gut Fuß gefasst und habe Aufgabenbereiche, für die alleine ich verantwortlich bin. 
Außerdem klappt es mit der Sprache jetzt auch immer besser, sodass ich eigenständiger 
mit den Kindern und Jugendlichen arbeiten kann. Zwischen Weihnachten und Neujahr 
habe ich nun meinen ersten Urlaub und freue mich darauf zu sehen, wie es im neuen 
Jahr weitergehen wird.

Liebe Grüße,
Euer Matthias
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Fit mit dem FV Rheingold Rübenach
Tag Zeit Mannschaft Ort Name Telefon-Nr.
     
Mi. 16.00-17.00 Uhr Minis (3-6 Jahre) Franz-Mohrs-Halle Charly Höfer 0261/24140
    Edgar Müller 0261/25460
    Winfried Schmitz 0261/22327
    Benjamin Drack 0176/31317157
     
Fr. 16.30-17.30 Uhr Bambinis Sportplatz Thomas Sauer 0163/4709254
  (Jahrgang 2010/2011)   
     
Di. 16.30-17.30 Uhr F1-/F2-Junioren Sportplatz Björn Bengel 0151/15032352
Fr. 16.00-17.00 Uhr (Jahrgang 2010)  Jakob Drack 0176/31317140
     
Di. 16.30-17.45 Uhr  E2-Junioren Sportplatz Roger Ahl 0261/2914718
Do.  (Jahrgang 2007/2008)   0171/3677159
     
Mo. 17.00-18.15 Uhr  E1-Junioren Sportplatz Markus Berger 0151/011345321
Mi.  (Jahrgang 2007/2008)
    
Di. 17.30-18.45 Uhr  D2-Junioren Sportplatz Michael Blankart 0179/1110126
Do.  (Jahrgang 2005/2006)  Loris Dodes 0157/7034912
     
Di. 17.30-18.45 Uhr  D1-Junioren Sportplatz Ralf Sorger 0151/68141546
Do.  (Jahrgang 2005/2006)  Stipe Madunic 0261/9143737
    Markus Franz 
     
Mo. 18.00-19.30 Uhr B-(C-)Junioren Sportplatz Önder Borazan 0173/95568911
Mi.  (Jahrgang 2001-2004)  Stefan Reich 0261/9424670
     
Mo 18:00-19:30 Uhr A-Junioren Sportplatz  Andreas Drack 0151/40780779
Mi   (Jahrgang 1999/2000)  Ralf Müller 0176/51280248
    Frank Klöckner 0157/50161412

Di. 20.00-21.30 Uhr 2. Herren-Ma. Sportplatz Marco Biebrach 0151/2524521
Fr. 19.30-21.00 Uhr   Dennis Fiedler 0152/09266823
     
Di. 20.00-21.30 Uhr 1. Herren-Ma. Sportplatz Benedikt Lauer 0160/97212964
Do. 20.00-21.30 Uhr   Patrick Schmitz 0151/14991140
    Dietmar Batsch 0157/58946114

Do. 20.00-21.30 Uhr Alte Herren Sportplatz Richard Barth 0261/24872
     
Mi. 20.00-22.00 Uhr Alte Herren Ü50 Franz-Mohrs-Halle Hermann Zils 0261/24517
     
Mo. 18.00-19.00 Uhr E-(F-)Mädchen Sportplatz Ingo Sinerius 0261/280668
Mi.  (Jahrgang 2007-2010)  Josi Sinerius
     
Di. 18.45-20.00 Uhr D-Mädchen Sportplatz Hilke Mohrs 0261/27453
Do.  (Jahrgang 2005/2006)  Sabine Schliecker 0261/5796607
 

Tag Zeit Mannschaft Ort Name Telefon-Nr.
     
Di. 18.45-20.00 Uhr C-Mädchen Sportplatz Sascha Moebius 0261/2919874
Do.  (Jahrgang 2003/2004)  Martin Monjour 0261/5793883
     
Di. 18.45-20.00 Uhr B-Mädchen Sportplatz Thorsten Gerstenberg 0157/71470700
Do.  (Jahrgang 2001/2002)  Dirk Wingender 0163/3050266
    Jürgen Mohrs 0261/27453
     
Mo. 19.30-21.00 Uhr 2. Frauen-Ma. Sportplatz Jürgen Schmidt 0261/890444
Mi.    Fe Herrmann
     
Mo. 19.30-21.30 Uhr 1. Frauen-Ma. Sportplatz Christian Sievers 0172-6051615
Mi.    Jürgen Peifer 0261/2100204
     
Mi. 19.00-20.00 Uhr Gymnastik Franz-Mohrs-Halle Elisabeth Hübler 0261/26264
     
Di. 18.30-20.00 Uhr Badminton Franz-Mohrs-Halle Irmgard Kronauer 0261/24889
     
Fr. 19.00-20.00 Uhr Jedermannsport Franz-Mohrs-Halle Edgar Müller 0261/25460
     
Do. 18.30-19.30 Uhr Aerobic Gymnastikhalle Lena Mands  0176/64093670
     
Mo. 15.00-17.30 Uhr Boule Tennisanlage Heinz Ganser 0261/24741
    Uli Bareth 0261/21147
     
Fr. 18.00-19.15 Uhr Yoga Gymnastikhalle Hanna Brode 0173/5122487
    Edgar Müller 0261/25460
     
So. 18.30-20.00 Uhr Discofox Fun KO, Am Sender 1 Ilonka Schmitt 0151/67222670
     
  Tennis Tennisgelände Manfred Krisch 0171/6007562
     
Di. 18.00-21.00 Uhr Line-Dance KO, Am Sender 1 Tibor Mosch 02607/8519
Do.     0152/33642492
     
Do. 15.00-18.30 Uhr Kinderturnen Pestalozzi-Grund- Daniela Stiller-Plum 0261/401957
Fr. 15.00-19.00 Uhr  schule, Goldgrube
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Abteilung:
 Aerobic / Step Aerobic  Gymnastik
 Badminton   Rückengymnastik
 Boccia / Boule   Eltern-Kind
 Fußball   Yoga (5,00 Euro Abteilungsbeitrag)
 Jedermannsport  Line Dance (4,00 Euro Abteilungsbeitrag)
 Passiv   Tennis (4,00 Euro Abteilungsbeitrag)  (Zusatzbeiträge laut 
    Gebührenordnung 08/2012)
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